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Sîuchtoerfuch
¦SOQblatt der giodt SOrlch- oom lî. 6eptember enthalt 40 ffiheoerkflndlgungen, roohl eine der hSdiften |e erreichten Siffern. (3elchmmg oon fj. S. Boscoolts)

©r: 28eifcht du roas? 2Rir gond en-ander Sîïal, roänn dr 2tadrang nüd ä fo grop ifcht.
6ic: 3>o blibfcht! 's ifcht foroiefo die höchfeht Sit!

ÎKIeinru&land oder: Sürich im fünften gahr des 2Seltkrieges

Grjier ©enoffe: ®as ip doch ein Skandal!
Sroeiter ©enoffe: 2Sas? 3>u unterpehp dich
(Srper ©enoffe: ga, dap roir die 33oli3ei noch immer nicht fo roeit gebracht haben, dap pe direkt mitmacht.

Glucnwersucn
»Tagdwtt <I-r Etai» Jurlâi» vom Iî. E-pI-àr enllio!, 40 «n-v-ràGgung-n. won! -In- oer nocnsl-n >- -rr-Icnt-n 2>ss-rn. <J-Icnnung von g, S. Dos-»»!,»)

Er: Weisckt öu was? Alir gond en-onder Mol. wann cir Aadrong niici ä so groh isckt.
Sis: Do biidscktl s isckt sowieso clie köcksckt 5Ziti

Sdeinruhlancl à: Qüricn im fünften Ianr des Weltkrieges

Erster Genosse: Das ist dock ein Skandal'.
Zweiter Genosse: Was? Du unterstellst dick
Erster Genosse: Ia. daß wir die Polizei nocn immer nicnt so weit gekrackt Kaken, daß sie direkt mitmackt.
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